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ein Stuck Theaterdirektor sind" -- 5. 1935-1938: Theater in der
Josefstadt -- Max Reinhardts "rechte Hand und linker Fuß" -- 6. 1938-
1946: Exil -- "Emigrieren ist eine Sache fur junge Menschen, die sich
nicht erinnern" -- 7. 1946-1950: Ruckkehr -- " ... und in Lothars Lager
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der unerbittlichste" -- 9. 1959-1974: " ... und so muss ein Stuckchen
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The monograph explores the life, work and legacy of the Austrian
writer, director and producer Ernst Lothar (1890–1974) through the
analysis of hitherto unpublished correspondence as well as other
unpublished writings/documents from his estate, giving ample
consideration to the reception of Lothar’s oeuvre.
"Die eine Halfte meines Lebens habe ich meinen erzahlenden Schriften,
die andere dem Beamtentum und der Kritik, mein ganzes aber dem
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Theater gewidmet", halt Ernst Lothar (1890-1974) im Alter von 65
Jahren fest. Zwei Weltkriege, Flucht und achtjahriges Exil liegen da
bereits hinter ihm, eine gescheiterte Ehe und der Tod seiner beiden
Tochter. Den großten Teil des 20. Jahrhunderts aber durchlebte er
"inmitten des Theater- und Literaturbetriebs, vielfach in leitender
Stellung, immer im Brennpunkt der kunstlerischen und geistigen
Entscheidungen". Basierend auf der unveroffentlichten Korrespondenz
und anderen Materialien aus dem Nachlass werden Leben, Wirken und
Werk des osterreichischen Autors und Theatermannes vorgestellt,
wobei die Rezeption seiner Arbeiten einen breiten Raum einnimmt.


